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Prüfbericht: 
936/21206773/A vom 09. November 2007 
Addendum 936/21221709/B vom 28. September 2013 

Erstmalige Zertifizierung: 01. April 2014 
Gültigkeit des Zertifikats bis: 31. März 2019 
Veröffentlichung: BAnz AT 01. April 2014 B12, Kapitel VI, Mitteilung 19 
 
 
Genehmigte Anwendung 
Das geprüfte AMS ist geeignet zur stationären Immissionsmessung von Schwefeldioxid. 
 
Die Eignung des AMS für diese Anwendungen wurde auf Basis einer Laborprüfung und eines dreimo-
natigen Feldtests beurteilt. 
 
Das AMS ist für den Temperaturbereich von 0 °C bis +30 °C zugelassen. 
 
Jeder potenzielle Nutzer sollte in Abstimmung mit dem Hersteller sicherstellen, dass dieses AMS für 
den geplanten Einsatzort geeignet ist. 
 
Basis der Zertifizierung 
Dieses Zertifikat basiert auf: 
 
 Prüfbericht 936/21206773/A vom 09. November 2007 der TÜV Rheinland Immissionsschutz und 

Energiesysteme GmbH und Addendum 936/21221709/B vom 28. September 2013 der 
TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH 

 Eignungsbekanntgabe durch das Umweltbundesamt als zuständige Stelle 
 Überwachung des Produktes und des Herstellungsprozesses 
 Veröffentlichung im Bundesanzeiger (BAnz. 07. März 2008, Nr. 38, S. 901, Kapitel III, Nr. 1.1, UBA 

Bekanntmachung vom 14. Februar 2008) 
 Veröffentlichung im Bundesanzeiger (BAnz AT 01. April 2014 B12, Kapitel VI, Mitteilung 19, UBA 

Bekanntmachung vom 27. Februar 2014) 
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Messeinrichtung: 

AF22M für SO2  
 

Hersteller: 

Environnement S.A., Poissy Cedex, Frankreich 
Vertrieb in Deutschland: 
Ansyco GmbH, Karlsruhe 
 
Eignung: 

Zur stationären Immissionsmessung von Schwefeldioxid 
 

Messbereiche bei der Eignungsprüfung: 

SO2 0 - 700 µg/m³ 
 0 - 1000 µg/m³ 

 

Softwareversion: 

V1.22 
 

Prüfinstitut: 

TÜV Rheinland Immissionsschutz und Energiesysteme GmbH, Köln 
TÜV Rheinland Group 
Bericht-Nr.: 936/21206773/A vom 9. November 2007 

 
 
 
Mitteilung zu der Bekanntmachung des Umweltbundesamtes vom 14. Februar 2008  
(BAnz. S. 901, Kapitel III Nummer 1.1) 
 
Die Messeinrichtung AF22M für SO2 der Fa. Environnement erfüllt die Anforderungen der DIN 
EN 14212 (Ausgabe November 2012). Darüber hinaus erfüllt die Herstellung und das Qualitäts-
management der Messeinrichtung AF22M für SO2 die Anforderungen der DIN EN 15267. 
 
Der Prüfbericht über die Eignungsprüfung mit der Berichtsnummer 936/21206773/A sowie ein 
Addendum als fester Bestandteil zum Prüfbericht mit der Berichtsnummer 936/21221709/B sind 
im Internet unter www.qal1.de einsehbar. 
 
Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 28. September 2013 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.qal1.de/
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Zertifiziertes Produkt 
Das Zertifikat gilt für automatische Messeinrichtungen, die mit der folgenden Beschreibung überein-
stimmen: 
 
Die Probenahme erfolgt über ein an der Rückseite des Gerätes angeschlossenes Teflonrohr durch ei-
ne Pumpe am Kreislaufende. Der Staubschutz wird durch einen Teflonfilter sichergestellt.  

Die zu analysierende Probe wird zuerst durch einen so genannten Carbon-Kicker geleitet, indem 
eventuell vorhanden aromatische Kohlenwasserstoffe ausgefiltert werden. Diese Vorrichtung verfügt 
über zwei konzentrische Rohre. Das Innenrohr besteht aus einem speziellen Polymer (Silikon). Die zu 
analysierende, mit aromatischen Kohlenwasserstoff belastete Probe wird über das Innenrohr zuge-
führt. Die aromatischen Kohlenwasserstoffmoleküle werden durch Permeation zum externen Silikon-
rohr überführt.  

Die zu analysierende, von HC Molekülen befreite Probe wird in eine Reaktionskammer geleitet, in der 
sie mit einer ultravioletten Strahlen mit der Wellenlänge 214 nm bestrahlt wird. Diese entspricht der 
Absorbtionswellenlänge von SO2-Molekülen. Eine Photodiode misst über einen Spiegel die von der 
UV-Lampe erzeugte ultraviolette Strahlung. Diese Messung wird bei der Signalaufbereitung berück-
sichtigt, um alle Schwankungen der UV-Energie auszugleichen. 

Die Moleküle geben im ultravioletten Licht eine spezifische Fluoreszenz ab, die am Ausgang optisch 
zwischen 300 und 400 nm gefiltert wird, um gewisse Störgase zu eliminieren. Diese Fluoreszenz wird 
durch das PM-Rohr in der Nähe der Reaktionskammer visualisiert. 

Zu Beginn jedes „Nullref.“-Vorgangs positioniert sich ein Verschluss 40 Sekunden lang zwischen der 
UV-Lampe und dem Eingang der Reaktionskammer. Dieser elektrische Nullpunkt entspricht dem Dun-
kelstrom des PM-Rohrs und der Offsetspannung des Vorverstärkers, deren Berücksichtigung bei der 
Signalaufbereitung jede Möglichkeit der Temperatur- oder Zeitdrift unterdrückt. 

Das Signal des PM-Rohrs wird verstärkt und anschließend in Digitalwerte konvertiert, um von einem 
Mikroprozessor verarbeitet zu werden, der den Mittelwert der Messwerte berechnet, die Alarme kon-
trolliert und die Funktionsdiagnose des Gerätes durchführt. Diese unterschiedlichen Werte und Infor-
mationen werden auf einer Anzeige an der Vorderseite des Gerätes dargestellt. 

Der Analysator AF22M dient zur Messung von Schwefeldioxid (SO2) in der Umgebungsluft. Das 
Messprinzip basiert auf UV-Fluoreszenz. 
Die Intensität der vom Schwefeldioxid im Inneren einer Optikkammer der Länge L absorbierten Strah-
lung folgt dem Prinzip des Beer-Lambert-Gesetzes: 
 

 Lc

a eii  10  

 
wobei „I0“ die Intensität am Eingang der Kammer angibt, „α“ der für SO2 charakteristische Absorpti-
onskoeffizient und „c“ = [SO2], die Konzentration des zu analysierenden Gases ist. 
Genauso wird die Wahrscheinlichkeit, dass ein erregtes Molekül fluoresziert, durch folgende Formel 
ausgedrückt: 
 

KdKqKf

Kf


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die Intensität der vom Photomultiplier (PM) empfangenen Fluoreszenz wird also in der folgenden Form 
ausgedrückt: 
 

KdKqKf

Kf
Gii af


  

 
wobei G eine Konstante ist, die vom beleuchteten Anteil der vom PM betrachteten Kammer abhängig 
ist. Folglich:  
 

 Lc

f e
KdKqKf

Kf
Gii 


 10

 

 
Im vorliegenden Fall können αLc << 1 und 1 – eαLc in erster Ordnung entwickelt werden wie folgt: 
 

Lce Lc   1  
 
Das Ergebnis ist also: 
 

cc
KdKqKf

LKfGi
i f .0 





  

 
Die vom PM aufgefangene Strahlung ist also direkt proportional zur SO2 – Konzentration.  
Das Messprinzip entspricht dem in der DIN EN 14212 festgelegten Standardreferenzverfahren. 
 
Allgemeine Anmerkungen 
Dieses Zertifikat basiert auf dem geprüften Gerät. Der Hersteller ist dafür verantwortlich, dass die Pro-
duktion dauerhaft den Anforderungen der DIN EN 15267 entspricht. Der Hersteller ist verpflichtet, ein 
geprüftes Qualitätsmanagementsystem zur Steuerung der Herstellung des zertifizierten Produktes zu 
unterhalten. Sowohl das Produkt als auch die Qualitätsmanagementsysteme müssen einer regelmä-
ßigen Überwachung unterzogen werden. 
 
Falls festgestellt wird, dass das Produkt aus der aktuellen Produktion mit dem zertifizierten Produkt 
nicht mehr übereinstimmt, ist die TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH unter der auf Seite 1 an-
gegebenen Adresse zu informieren. 
 
Das Zertifikatszeichen mit der produktspezifischen ID-Nummer, das an dem zertifizierten Produkt an-
gebracht oder in Werbematerialien für das zertifizierte Produkt verwendet werden kann, ist auf Seite 1 
dieses Zertifikates dargestellt. 
 
Dieses Dokument sowie das Zertifikatszeichen bleiben Eigentum der TÜV Rheinland Energie und 
Umwelt GmbH. Mit dem Widerruf der Bekanntgabe verliert dieses Zertifikat seine Gültigkeit. Nach Ab-
lauf der Gültigkeit des Zertifikats und auf Verlangen der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH 
muss dieses Dokument zurückgegeben und das Zertifikatszeichen darf nicht mehr verwendet werden. 
 
Die aktuelle Version dieses Zertifikates und seine Gültigkeit kann auch unter der Internetadresse: 
qal1.de eingesehen werden. 
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Die Zertifizierung der Messeinrichtung AF22M für SO2 basiert auf den im Folgenden dargestellten Do-
kumenten und der regelmäßigen fortlaufenden Überwachung des Qualitätsmanagementsystems des 
Herstellers:  
 

Basisprüfung: 

Prüfbericht: 936/21206773/A vom 9. November 2007 
TÜV Rheinland Immissionsschutz und Energiesysteme GmbH, Köln 

Veröffentlichung: BAnz. 07. März 2008, Nr. 38, S. 901, Kapitel III, Nr. 1.1 
UBA Bekanntmachung vom 14. Februar 2008 

Erstzertifizierung gemäß DIN EN 15267: 

Zertifikat Nr. 0000040329: 29. April 2014 

Gültigkeit des Zertifikats: 31. März 2019 

Prüfbericht: 936/21206773/A vom 9. November 2007 
TÜV Rheinland Immissionsschutz und Energiesysteme GmbH, Köln 

Addendum 936/21221709/B vom 28. September 2013 
TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH, Köln 

Veröffentlichung: BAnz AT 01. April 2014 B12, Kapitel VI, Mitteilung 19 
UBA Bekanntmachung vom 27. Februar 2014 

Mitteilungen: 

Veröffentlichung: BAnz AT 01. April 2014 B12, Kapitel VI, Mitteilung 19 
UBA Bekanntmachung vom 27. Februar 2014  
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Erweiterte Unsicherheit aus den Ergebnissen der Laborprüfung für Gerät 1 
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Erweiterte Unsicherheit aus den Ergebnissen der Laborprüfung für Gerät 2  

 
  

M
es

sg
er

ät
:

E
nv

iro
nn

em
en

t A
F2

2M
S

er
ie

nn
um

m
er

:
G

er
ät

 2

M
es

sk
om

po
ne

nt
e:

 
S

O
2

1h
-G

re
nz

w
er

t:
13

2
nm

ol
/m

ol

N
r.

L
e

is
tu

n
g

sk
e

n
n

g
rö

ß
e

E
rg

e
b

n
is

Q
u

a
d

ra
t 

d
e

r 
T

e
il

u
n

si
c
h

e
rh

e
it

1
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
i N

ul
l

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

00
0

u r
,z

0,
00

0,
00

00
2

W
ie

de
rh

ol
st

an
da

rd
ab

w
ei

ch
un

g 
be

im
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

3,
0 

nm
ol

/m
ol

0,
20

0
u r

,lh
0,

05
0,

00
27

3
"la

ck
 o

f f
it"

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

4,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

0,
10

0
u l

,lh
0,

08
0,

00
58

4
Ä

nd
er

un
g 

de
s 

P
ro

be
ng

as
dr

uc
ks

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

2,
0 

nm
ol

/m
ol

/k
P

a
0,

25
0

u g
p

1,
91

3,
63

00
5

Ä
nd

er
un

g 
de

r P
ro

be
ng

as
te

m
pe

ra
tu

r b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

1,
0 

nm
ol

/m
ol

/K
-0

,0
12

u g
t

-0
,0

9
0,

00
84

6
Ä

nd
er

un
g 

de
r U

m
ge

bu
ng

st
em

pe
ra

tu
r b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
/K

0,
34

0
u s

t
2,

59
6,

71
40

7
Ä

nd
er

un
g 

de
r e

l. 
S

pa
nn

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
0,

30
 n

m
ol

/m
ol

/V
0,

01
0

u V
0,

10
0,

00
94

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

-0
,1

00
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
-2

,3
00

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
u i

nt
,p

os

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

1,
20

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

00
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
50

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

50
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

1,
90

0
od

er
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

00
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
00

0
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
-0

,1
00

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
50

0
u i

nt
,n

eg

9
M

itt
el

un
gs

fe
hl

er
≤

7,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

2,
90

0
u a

v
2,

21
4,

88
45

18
D

iff
er

en
z 

P
ro

be
n-

/K
al

ib
rie

rg
as

ei
ng

an
g

≤
1,

0%
0,

01
0

u D
sc

0,
01

0,
00

02
21

U
ns

ic
he

rh
ei

t P
rü

fg
as

≤
3,

0%
2,

00
0

u c
g

1,
32

1,
74

24

K
om

bi
ni

er
te

 S
ta

nd
ar

du
ns

ic
he

rh
ei

t
u c

5,
07

84
nm

ol
/m

ol
E

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
U

10
,1

56
8

nm
ol

/m
ol

R
el

at
ive

 e
rw

ei
te

rte
 U

ns
ic

he
rh

ei
t

W
7,

69
%

M
ax

im
al

 e
rla

ub
te

 e
rw

ei
te

rte
 U

ns
ic

he
rh

ei
t

W
re

q
15

%

A
n

fo
rd

e
ru

n
g

T
e

il
u

n
si

c
h

e
rh

e
it

u H
2O

-1
,7

4

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

N
O

 m
it 

50
0 

nm
ol

/m
ol

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

H
2S

 m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

N
H

3 
m

it 
20

0 
nm

ol
/m

ol

8d 8e 8f

3,
03

27
8a 8b 8c

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

H
20

 m
it 

21
 m

m
ol

/m
ol

2,
40

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

N
O

2 
m

it 
20

0 
nm

ol
/m

ol

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

m
-X

yl
ol

 m
it 

1 
µm

ol
/m

ol

5,
76

00



 
 
 

 Zertifikat: 
 0000040329 / 29. April 2014 

 

qal1.de info@qal1.de Seite 9 von 10  

Erweiterte Unsicherheit aus den Ergebnissen der Labor- und Feldprüfung für Gerät 1  

 
  

M
es

sg
er

ät
:

E
nv

iro
nn

em
en

t A
F2

2M
S

er
ie

nn
um

m
er

:
G

er
ät

 1

M
es

sk
om

po
ne

nt
e:

 
S

O
2

1h
-G

re
nz

w
er

t:
13

2
nm

ol
/m

ol

N
r.

L
e

is
tu

n
g

sk
e

n
n

g
rö

ß
e

E
rg

e
b

n
is

Q
u

a
d

ra
t 

d
e

r 
T

e
il

u
n

si
c
h

e
rh

e
it

1
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
i N

ul
l

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

00
0

u r
,z

0,
00

0,
00

00

2
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
3,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

20
0

u r
,lh

ni
ch

t 
be

rü
ck

si
ch

tig
t, 

da
 

ur
,lh

 =
 0

.0
5 

< 
ur

,f
-

3
"la

ck
 o

f f
it"

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

4,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

-1
,5

00
u l

,lh
-1

,1
4

1,
30

68
4

Ä
nd

er
un

g 
de

s 
P

ro
be

ng
as

dr
uc

ks
 b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
2,

0 
nm

ol
/m

ol
/k

P
a

-0
,1

40
u g

p
-1

,0
7

1,
13

84
5

Ä
nd

er
un

g 
de

r P
ro

be
ng

as
te

m
pe

ra
tu

r b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

1,
0 

nm
ol

/m
ol

/K
-0

,0
23

u g
t

-0
,1

8
0,

03
07

6
Ä

nd
er

un
g 

de
r U

m
ge

bu
ng

st
em

pe
ra

tu
r b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
/K

0,
31

0
u s

t
2,

36
5,

58
15

7
Ä

nd
er

un
g 

de
r e

l. 
S

pa
nn

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
0,

30
 n

m
ol

/m
ol

/V
-0

,0
10

u V
-0

,1
0

0,
00

94
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
-0

,3
00

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

-1
,9

00
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (N
ul

l)
0,

30
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (S

pa
n)

0,
30

0
u i

nt
,p

os

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
-0

,4
00

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
40

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
1,

20
0

od
er

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
0,

70
0

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
0,

10
0

u i
nt

,n
eg

9
M

itt
el

un
gs

fe
hl

er
≤

7,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

1,
80

0
u a

v
1,

37
1,

88
18

10
V

er
gl

ei
ch

sp
rä

zi
si

on
 u

nt
er

 F
el

db
ed

in
gu

ng
en

≤
5,

0%
 d

es
 M

itt
el

s 
üb

er
 3

 M
on

.
2,

24
0

u r
,f

2,
96

8,
74

27
11

La
ng

ze
itd

rif
t b

ei
 N

ul
l

≤
4,

0 
nm

ol
/m

ol
-0

,6
10

u d
,l,

z
-0

,3
5

0,
12

40
12

La
ng

ze
itd

rif
t b

ei
 S

pa
n

≤
5,

0%
 d

es
 M

ax
. d

es
 Z

er
t.b

er
ei

ch
s

-0
,9

40
u d

,l,
lh

-0
,7

2
0,

51
32

18
D

iff
er

en
z 

P
ro

be
n-

/K
al

ib
rie

rg
as

ei
ng

an
g

≤
1,

0%
0,

19
0

u D
sc

0,
25

0,
06

29
21

U
ns

ic
he

rh
ei

t P
rü

fg
as

≤
3,

0%
2,

00
0

u c
g

1,
32

1,
74

24

K
om

bi
ni

er
te

 S
ta

nd
ar

du
ns

ic
he

rh
ei

t
u c

4,
99

97
nm

ol
/m

ol
E

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
U

9,
99

95
nm

ol
/m

ol
R

el
at

ive
 e

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
W

7,
58

%
M

ax
im

al
 e

rla
ub

te
 e

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
W

re
q

15
%

T
e

il
u

n
si

c
h

e
rh

e
it

A
n

fo
rd

e
ru

n
g

1,
34

1,
80

13

8a
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

20
 m

it 
21

 m
m

ol
/m

ol

8b
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

2S
 m

it 
20

0 
nm

ol
/m

ol

8c
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

H
3 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

8d
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
 m

it 
50

0 
nm

ol
/m

ol

8e
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
2 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

8f
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
m

-X
yl

ol
 m

it 
1 

µm
ol

/m
ol

u H
2O

-1
,4

4
2,

06
24



 
 
 

 Zertifikat: 
 0000040329 / 29. April 2014 

 

qal1.de info@qal1.de Seite 10 von 10  

Erweiterte Unsicherheit aus den Ergebnissen der Labor- und Feldprüfung für Gerät 2 

 
 

M
es

sg
er

ät
:

E
nv

iro
nn

em
en

t A
F2

2M
S

er
ie

nn
um

m
er

:
G

er
ät

 2

M
es

sk
om

po
ne

nt
e:

 
S

O
2

1h
-G

re
nz

w
er

t:
13

2
nm

ol
/m

ol

N
r.

L
e

is
tu

n
g

sk
e

n
n

g
rö

ß
e

E
rg

e
b

n
is

Q
u

a
d

ra
t 

d
e

r 
T

e
il

u
n

si
c
h

e
rh

e
it

1
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
i N

ul
l

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

00
0

u r
,z

0,
00

0,
00

00

2
W

ie
de

rh
ol

st
an

da
rd

ab
w

ei
ch

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
3,

0 
nm

ol
/m

ol
0,

20
0

u r
,lh

ni
ch

t 
be

rü
ck

si
ch

tig
t, 

da
 

ur
,lh

 =
 0

.0
5 

< 
ur

,f
-

3
"la

ck
 o

f f
it"

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

4,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

0,
10

0
u l

,lh
0,

08
0,

00
58

4
Ä

nd
er

un
g 

de
s 

P
ro

be
ng

as
dr

uc
ks

 b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

2,
0 

nm
ol

/m
ol

/k
P

a
0,

25
0

u g
p

1,
91

3,
63

00
5

Ä
nd

er
un

g 
de

r P
ro

be
ng

as
te

m
pe

ra
tu

r b
ei

m
 1

h-
G

re
nz

w
er

t
≤

1,
0 

nm
ol

/m
ol

/K
-0

,0
12

u g
t

-0
,0

9
0,

00
84

6
Ä

nd
er

un
g 

de
r U

m
ge

bu
ng

st
em

pe
ra

tu
r b

ei
m

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
1,

0 
nm

ol
/m

ol
/K

0,
34

0
u s

t
2,

59
6,

71
40

7
Ä

nd
er

un
g 

de
r e

l. 
S

pa
nn

un
g 

be
im

 1
h-

G
re

nz
w

er
t

≤
0,

30
 n

m
ol

/m
ol

/V
0,

01
0

u V
0,

10
0,

00
94

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

-0
,1

00
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
-2

,3
00

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
1,

20
0

u i
nt

,p
os

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
0,

50
0

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
50

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
1,

90
0

od
er

≤
5,

0 
nm

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

0,
00

0
≤

5,
0 

nm
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
0,

00
0

≤
10

 n
m

ol
/m

ol
 (N

ul
l)

-0
,1

00
≤

10
 n

m
ol

/m
ol

 (S
pa

n)
0,

50
0

u i
nt

,n
eg

9
M

itt
el

un
gs

fe
hl

er
≤

7,
0%

 d
es

 M
es

sw
er

te
s

2,
90

0
u a

v
2,

21
4,

88
45

10
V

er
gl

ei
ch

sp
rä

zi
si

on
 u

nt
er

 F
el

db
ed

in
gu

ng
en

≤
5,

0%
 d

es
 M

itt
el

s 
üb

er
 3

 M
on

.
2,

24
0

u r
,f

2,
96

8,
74

27
11

La
ng

ze
itd

rif
t b

ei
 N

ul
l

≤
4,

0 
nm

ol
/m

ol
-0

,6
90

u d
,l,

z
-0

,4
0

0,
15

87
12

La
ng

ze
itd

rif
t b

ei
 S

pa
n

≤
5,

0%
 d

es
 M

ax
. d

es
 Z

er
t.b

er
ei

ch
s

2,
46

0
u d

,l,
lh

1,
87

3,
51

48
18

D
iff

er
en

z 
P

ro
be

n-
/K

al
ib

rie
rg

as
ei

ng
an

g
≤

1,
0%

0,
01

0
u D

sc
0,

01
0,

00
02

21
U

ns
ic

he
rh

ei
t P

rü
fg

as
≤

3,
0%

2,
00

0
u c

g
1,

32
1,

74
24

K
om

bi
ni

er
te

 S
ta

nd
ar

du
ns

ic
he

rh
ei

t
u c

6,
18

09
nm

ol
/m

ol
E

rw
ei

te
rte

 U
ns

ic
he

rh
ei

t
U

12
,3

61
8

nm
ol

/m
ol

R
el

at
ive

 e
rw

ei
te

rte
 U

ns
ic

he
rh

ei
t

W
9,

37
%

M
ax

im
al

 e
rla

ub
te

 e
rw

ei
te

rte
 U

ns
ic

he
rh

ei
t

W
re

q
15

%

A
n

fo
rd

e
ru

n
g

T
e

il
u

n
si

c
h

e
rh

e
it

2,
40

8a
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

20
 m

it 
21

 m
m

ol
/m

ol

8f8b
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
H

2S
 m

it 
20

0 
nm

ol
/m

ol

8c
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

H
3 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

8d
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
 m

it 
50

0 
nm

ol
/m

ol

3,
03

27

8e
S

tö
rk

om
po

ne
nt

e 
N

O
2 

m
it 

20
0 

nm
ol

/m
ol

5,
76

00

S
tö

rk
om

po
ne

nt
e 

m
-X

yl
ol

 m
it 

1 
µm

ol
/m

ol

u H
2O

-1
,7

4



1. Änderungsmitteilung zum Zertifikat: 0000040329  Seite 1 von 1 

 

 

 
 

 

BESCHEINIGUNG 
 

Mitteilung über Änderungen nach DIN EN 15267 zum  
Zertifikat: 0000040329 vom 29. April 2014 

 
Messeinrichtung: AF22M für SO2  
  
Hersteller: Environnement S.A. 

111 Boulevard Robespierre 
78304 Poissy Cedex 
Frankreich 

 

Umweltbundesamt  
 

Bekanntmachung über die bundeseinheitliche Praxis bei der 
Überwachung der Emissionen und der Immissionen.  

Vom 22. Juli 2015 
Veröffentlichung: BAnz AT 26.08.2015 B4 

V Mitteilungen zur bundeseinheitlichen Praxis bei der Überwachung von  
Emissionen und Immissionen: 

50 Mitteilung zu der Bekanntmachung des Umweltbundesamtes vom  
14. Februar 2008 (BAnz. S. 901, Kapitel III Nummer 1.1) und vom  
27. Februar 2014 (BAnz AT 01.04.2014 B12, Kapitel VI 19. Mitteilung) 
 

 
Die aktuelle Softwareversion der Messeinrichtung AF22M für SO2 der  
Fa. Environnement S.A. lautet: 

v1.0.4 (Calculation Process) 
v3.6.f (Display Process) 

Die Messeinrichtung erhält zur Erweiterung der Kommunikationsmöglichkeiten eine 
USB-Schnittstelle und eine TCP/IP-Schnittstelle. 

Der Halter der UV-Lampe wurde um eine Schutzvorrichtung ergänzt. 

Stellungnahme der TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH vom 14. März 2015 

 
TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH 
Köln, 04. November 2015 
 
 
 
 
i. A. Dipl.-Ing. Ruth Steinhagen-Pinnow i. A. Dipl.-Ing. Carsten Röllig 
 
www.umwelt-tuv.de  

teu@umwelt-tuv.de 
Tel. +49 221 806-5200 

TÜV Rheinland Energie und Umwelt GmbH 
Am Grauen Stein 
51105 Köln 
 

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 akkreditiertes Prüflabor. Die Akkreditierung gilt nur für den in 
der Urkundenanlage D-PL-11120-02-00 aufgeführten Akkreditierungsumfang 
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